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St. ©allen Betlage 3u Hr. 2\ fcer Sd?tt>et3er ^rauen ^ettving. H. 3uni 1896

Brtefhafltett Kßhahftmt.
?î. f. 11. ®s ift für ©Item, bie nur ein einziges

Stub haben, feijr fdjtoer, ts etnjufe£)en, tnenn basfelbe
terjogen ift; ntan barf baßer aucf) nicht fo ohne weitere«
mit einem abfpredjenbett Urteil bei ber §anb fein. 2Bo bem
erften Ktnbe batb ein gtoeite« folgt, ba lernt bas erfte
ficf) ohne »eitere« tn ber SBcife befcheibeit, bah es nicht
mehr ber 2JtitteIpunft ift in ber fÇamilie, um ben fict)
alles breht; es merft, bah feine Sßünfdje nicht mehr
unter allen Umftänben S3efef)l ftnb für bie Umgebung;
es lernt, „anbere ©älter" neben fict) bulben unb nidöt
nur bulben, fonbern fie fogar lieb haben unb für fie
Jorgen. Unb über biefes ßtebßaben unb (Sorgen bergifjt
bas nun ©rohere unter ben Kleinen feine ißrätenfionen,
bie Slnforberungen, bie es bisher in jebec SJtinute an
feine gefamte Umgebung gefteUt hat. ®ie äSerßältniffe
bebingen es, bah es ficf) mehr fleh felber überlaffen bleibt,
bah es burch bie unausgefeßte Slnleilnaljtne ber ©r=
toachfenen nicht mehr beftänbig aufgeregt unb getrieben,
nun erft jur naturgemäßen innern unb äuhern ©ntwief*
lung fommt. ®ies altes ift aber nicht bas SSerbienft
ber ©Item, fonbern bielmehr bas Sßerbienft bes 3toeit=
geborenen, bas heiht, ber SSerhältniffe. So finb auch bie
gehler, bie in ber ©rjieljung bes einzigen KhtbeS ge*
ntadjl »erben, »eniger bie gehler ber ©Item unb ©r=
gieher, als bielmehr biejenigen ber befteßenben SSerf)ält=
niffe, beS UmftanbeS, bah es bas eingige Kinb feiner
©Item ift. 3>n ©rjießungsfragen ift es leichter, gute
Kritif an bas SEfjun bes 9tächften p legen, als felber
bas Nichtige ju erfennen unb gu tßun. Sollen Sie bie
Sache einmal in biefem Sichte betrachten.

grl. f. A- in Ç. bei lt. SBenn 3hre Stnwefenßeit
baheim nicht erfotberlid) ift, fo laffen Sie fid) bon ber
greunbin nicht fdjon toieber gur fQettnfeßr berlocfen. Sie
»ürben bereuen, nicht ftanbhafter ge»efen gu fein. SBenn
3ßnen bie ertglifdhe Sprache nun oöHig geläufig ift, unb
bas englifche Klima 3ßnen aid)t gang beljagt, fo machen
Sie noch einen längern Stufenthalt in granfreidj, um
auch in biefer Sprache noch SDteifter gu »erben unb 3hre
©rfahrungen gu bereitem. SBirtfcfjaftlicf) erprobte Kräfte
mit gutem ©ßarafter gepaart, finb bort fetjr gefucht. So*
lange bie ©Item gefunb finb unb 3ßrer nicht bebürfen,
follten Sie bie ©elegenheit gum gortfein nach gutem
ißlan benuhen; fpäter finb Sie für immer angebunben.
SBollen Sie uns gelegentlich über bas Seben in 3hret
Stabt ettoas mitteilen. SSon ben häuslichen unb bienft*
liehen ißerhältniffen fonnten Sie nun beletjrenbe ©infid)t
nehmen. Sluch ein S3eridt)t über bas §ome toäre uns er*
»ünfeht

grau ^Rnrie 1?. in §. Strumpfbänber, Xaitlen*
bänber, §alsfragen unb Slrmlöcher, bas finb bie fünfte,
oon benen aus, weit öfters, als man meint, bie flotte
SSlutcirfulation qehemmt toirb. Sie erfahrene ÜJtutter
ftellt auch bureaus nicht auf bas ©utfinben bes Xöd)ter=
chenS ab, »enn es barauf anlommt, ben SEßatbeftanb
nach biefer 9tidf)tung gu lonftatieren. Senn es ift Jaum
gu glauben, toie biel Unbequemlidjfeiten ein junges SÖtäbchen

äußerft bequem nennt, »enn ber Segriff bon Schönheit
unb STiobe bamit in Serbinbung fleht.

Aufgebrachte in ©ine 2Jtutter fann ihr Kinb
bemitleiben, fie fann über baSfelbe befümmert, fie fann
feinel»egen hoffnungslos unb fann über es aufgebracht

fein, aber fluchen barf eine 3Jtutter ihrem Kinbe nicht,
ober fie ift eben feine SDlutter. ©in mißratenes Kinb ift
ein lebenbiger Sortourf für bie 2Jtutter ; es ift ber nagenbe
2Burm, ber bei ihr nicht ftirbt; fie muß fleh fagen:
SJteine Kinber finb bas ißrobuft meiner ©rgießung.

1K. J>. in<£. „©igenflnn ift bie ©nergie ber Summ*
heit," fo ßeißt es irgenbwo; boch ift biefer Saß bei
wehem nicht überall gutreffenb, benn unmotibierter ©igen*
finn finbet fich feßr oft auch mit hoher 3ntetltgeng ge=
paart, unb ba ift er ein ©rgteßungSfeljler unb g»ar ein
ÜJtangel ent»eber an elterlicher ©rgiehung, an Selbft*
ergiehung unb an ©rgiehung burch bie Serfjältniffe, 2öer
bon 3ugenb auf alles nad) feinem Kopfe burdjbrücfen
unb gehalten fonnie, »em bas ßeben für fein Shun
unb Soffen feine §inberniffe in ben 2Beg fegte, wer fich
nie nach anberer SBillen rieten mußte, ber toirb eigen*
finnig, ohne baß er fid) beffen betoußt wirb, ©in bloßer
Sippelt an ben Serftanb richtet in folgern gatte nichts
au«; bon bem ©influß ber Siebe bagegen ift bieles gu
ertoarten. ©8 heißt aber, bas ©ifen fchmieben, folange
es »arm ift.

An »erfdjlebene. 3unt ©riebigen bon Sßribatbrief en
blieb bis heute feine 3eit, fo feßr Wir uns bafür be*

mühten. Solange ber SBinb um bie Sdjomfteine pfeift
unb bie ©etoitterwolfen ftünblich fich flauen, ift nicht
baran gu benfen.

mrgcrtfljenc (Svhanlmt.
Sut §aufe muß beginnen, was leuchten foH im

Saterlanb. ©ottijetf.

Blutarmut. Bleichsucht.
343] Herr Stabsarzt Dr.Lang in Kempten schreibt:
„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich sehr günstige
Erfolge erzielt und bewährte sich dasselbe namentlich

in einem Falle von hochgradiger Blutarmut
mit vollkommen darniederliegender
Verdauung und Erbrechen etc. vorzüglich, indem
schon nach nur kurzem Gebrauche des Präparates
das Erbrechen aufhörte, Esslust eintrat und sich damit

das Allgemeinbefinden sichtlich besserte."

pEnÄCo,Z0RiCHB;r;ml
Modestoffe in Wollen v. 65 Cts. bis Fr.15.— « s in Damenkleiderstolfen

Modestoffe in Seidev. 60 Cts. bis Fr.29.— ~L— Herrenkleiderstoffen

ModestoffeinB'Wollenv.23Cts- bisFr. 2.70 &5 Damen- und Kinder-

Modestoffe Tucheu- Buckskins Fr. 1 90-24 " — Konfektion u. Blusen

Stoff zu einem Badekleid 90 Cts.

Probe-Exemplare — r .8ohweizer frraueP"-Zeit-uiie werden auf
1 Verlangen gratis und franko zugesandt.

In allen Apotheken
3] finden Sie den echten Elseneognac Golllez
mit der Marke „2 Palmen" ; derselbe wurde mit über
20 Medaillen ausgezeichnet und bildet seit 22 Jahren
das beste und wirksamste Eisenpräparat bei Blutarmut,
Bleichsucht, Schwächezuständen, schlechtem Appetit.
Preis in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—.

Hauptdepot: Apotheke Golllez In Kurten.

Eine junge, arbeitsame, intelligente
Tochter hätte Gelegenheit, in eine

gute Familie als [485

Yolontärin
einzutreten zur Hülfe bei der Besorgung
von zwei kleineu Kindern. Freie
Station, französische Sprache, liebevolle
Behandlung. Eintritt sofort.

Adresse E. D., Case 140, Chaux-de-
Fonds.

Für Modistinnen.
469] Wegen Heirat ist in der Ostschweiz
em seit vielen Jahren bestehendes, gut
rentierendes Modegeschäft zu verkaufen.
Sehr günstige Zahlungsbedingungen.
Sichere und gute Kundschaft.

Offerten unter Chiffre H 598 Ct) sind
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen, zu
richten.

• Gesucht : •
• nach der Westschweiz eine Toch- %• ter aus achtbarer Familie, katho- •
2 lisch, als [489 £

: Yoloatänn |
• zur Aushülfe in der Haushaltung •
2 und im Ladengeschäfte. Vor- 2
• zügliche Gelegenheit zur Erler- 9• nung der französischen Sprache. •
2 Familienleben zugesichert. 2
• Gefl. Offerlen unter Chiffre G •
2 2445 Y an Haasenstein & Vogler 2
a in Bern. 2• m••••••••••MNNHNHN

Eine brave Witwe
der Hausgeschäfte kundig, beide
Sprachen sprechend, wünscht Stelle als
Haushälterin oder iu einen Laden.
Freundliche Behandlung wird grossem
Lohn vorgezogen. [480

Offerten gefl. unter Chiffre H 1890 F
an die Annoncenexpedition Haasenstein

& Vogler, Freiburg.

ï § Fernseher!
Den besten Feldstecher ersetzend, mit

Etui, bequem in der Tasche zu tragen,
versendet per Nachnahme à 3 Fr., feinste à
4 Fr. (H1414Lz) L. Winiger, Luzern,

Wer eine Stelle zu
vergeben hat, inseriert stets
mitErfolg in der „Schweizer
Frauen-Zeitung".

Zu vermieten:
471] für die Sommermonate ein
freistehendes Häuschen, möbliert, ganz in
der Nähe des Weissbades. Auskunft
erteilt der Besitzer

lunue il-Drill»«; Ii illan11

zur Weissbadbrücke.

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

B. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.

U
©
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©
a
£
©
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45 Sorten Frauen-Taghemden
12 » > -Nachthemden
18 » » -Hosen
12 » » -Nachtjacken
24 » » -Schürzen
24 » Leib-u.Kostümunterröcke
sowie alle Haushaltungsgegenst.

Ich bitte genau anzugeben,
ob billige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob fein- oder grob-
fädig bemustert werden soll.

«

Rauchfleisch-Abschlag.
10 Kilo hochf. Schinken Fr. 11.80
10 „ Magerspeck „ 11.70
10 „ Fettspeck „ 11.40
10 „ magere Rippli „ 11.90
10 „ magere Schüfeli „ 12.80
10 „ Ia Speisefett „ 10.30
echte Mailänder Salami pr. Ko. „ 3 20
486] J. Winiger, Boswyl (Aarg.)

I, BMMte
z. guten Quelle [384

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.
Herren- nnd Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

Itf§i4ptl§l§
Marktplatz 16, St. Gallen.

Präparate
für rationelle

Mund- und Zahnpflege
Anatherin-Mundwasser

Eau de Botôt
nach Pariser Originalvorseht ift

Eau dentifrice
nach Dr. Pierre

Salol-Mundwasser
feinstes antiseptisches Mundwasser

Arnica-Zahnpasta (Odontine)
Zahnpulver aller Art

Zahnschmerzstillende Tropfen
Achtungsvollst empfohlen [465

G. Fr. Ludin
(A. "Wartenweilers Nachfolger).

uppen-
i ROLLEN

Stangen- und Zwergbohnen
erprobte prima Sorten zur Saat, per
Vi Kilo Fr. 1.—, per 1 Kilo Fr. 1.60
(H 2354 Z) empfehlen :

Gebr. Bernhard
Samenhdlg. und Baumschulen [482

Znzwil (Kanton St. Gallen).

Eieiv
Konservierungs-Salz.

Um frische Eier ein Jahr lang
aufbewahren zu können, empfehle ich ein
sicheres, bewährtes Mittel. Eine Portion
zu 1 Liter Wasser kostet 35 Cts., zu 5
Liter Fr. 1.50, zu 10 Liter Fr. 2.20.

Wiederverkäufer Rabatt. [398
Apotheker Hartmann, Steckborn.

Verlangen S i e gefl .Mus ter& Prospecte

a
DO
Üi
Ctt
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Als gediegenes Insertionsorgan
der deutschen Schweiz

empfehlen wir ganz besonders den
H H. Hotelbesitzern, Kaufleuten,
Industriellen und Privaten den

„Band" in Bern.
Inserate und Reklamen werden

ausschliesslich von der

Annoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler

in St. Gallen
und ihren Filialen in der Schweiz
und im Ausland entgegengenommen.

V Für Damen! ~1f [399

P. Hartmanns Gesnndheitsbinden
desinfizierend, von höchst. Aufsaugungsfähigkeit.

VonAerzten vielfach empfohlen.
1 Paket mit 6 Stück 24 cm lang

7 „ breit Fr. 1.—
1 „ „6 „ 27 „ lang

9 „ breit 1.15
Gürtel dazu per Stück 75 Cts. in

eleganten Cartons Fr. 1.15 und Fr. 1.40.
Frau Margarete Hartmann

Villa Salamander, Steckborn.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 14. Iuni 1896

Briefkasten der Redaktion.
Zz. tz. A. Es ist für Eltern, die nur ein einziges

Kind haben, sehr schwer, es einzusehen, wenn dasselbe
verzogen ist; man darf daher auch nicht so ohne weiteres
mit einem absprechenden Urteil bei der Hand sein. Wo dem
ersten Kinde bald ein zweites folgt, da lernt das erste
sich ohne weiteres in der Weise bescheiden, daß es nicht
mehr der Mittelpunkt ist in der Familie, um den sich
alles dreht; es merkt, daß seine Wünsche nicht mehr
unter allen Umständen Befehl sind für die Umgebung;
es lernt, „andere Götter" neben sich dulden und nicht
nur dulden, sondern sie sogar lieb haben und für sie

sorgen. Und über dieses Liebhaben und Sorgen vergißt
das nun Größere unter den Kleinen seine Prätensionen,
die Anforderungen, die es bisher in jeder Minute an
seine gesamte Umgebung gestellt hat. Die Verhältnisse
bedingen es, daß es sich mehr sich selber überlassen bleibt,
daß es durch die unausgesetzte Anteilnahme der
Erwachsenen nicht mehr beständig aufgeregt und getrieben,
nun erst zur naturgemäßen innern und äußern Entwicklung

kommt. Dies alles ist aber nicht das Verdienst
der Eltern, sondern vielmehr das Verdienst des
Zweitgeborenen, das heißt, der Verhältnisse. So sind auch die
Fehler, die in der Erziehung des einzigen Kindes
gemacht werden, weniger die Fehler der Eltern und
Erzieher, als vielmehr diejenigen der bestehenden Verhältnisse,

des Umstandes, daß es das einzige Kind seiner
Eltern ist. In Erziehungsfragen ist es leichter, gute
Kritik an das Thun des Nächsten zu legen, als selber
das Richtige zu erkennen und zu thun. Wollen Sie die
Sache einmal in diesem Lichte betrachten.

Frl. K. K. in K. bei Zt. Wenn Ihre Anwesenheit
daheim nicht erforderlich ist, so lassen Sie sich von der
Freundin nicht schon wieder zur Heimkehr verlocken. Sie
würden bereuen, nicht standhafter gewesen zu sein. Wenn
Ihnen die englische Sprache nun völlig geläufig ist, und
das englische Klima Ihnen nicht ganz behagt, so machen
Sie noch einen längern Aufenthalt in Frankreich, um
auch in dieser Sprache noch Meister zu werden und Ihre
Erfahrungen zu bereichern. Wirtschaftlich erprobte Kräfte
mit gutem Charakter gepaart, sind dort sehr gesucht.
Solange die Eltern gesund find und Ihrer nicht bedürfen,
sollten Sie die Gelegenheit zum Fortsein nach gutem
Plan benutzen; später sind Sie für immer angebunden.
Wollen Sie uns gelegentlich über das Leben in Ihrer
Stadt etwas mitteilen- Von den häuslichen und dienstlichen

Verhältnissen konnten Sie nun belehrende Einficht
nehmen. Auch ein Bericht über das Home wäre uns
erwünscht

Frau Marie Zk. in S. Strumpfbänder, Taillenbänder,

Halskragen und Armlöcher, das find die Punkte,
von denen aus, weit öfters, als man meint, die flotte
Blutcirkulation gehemmt wird. Die erfahrene Mutter
stellt auch durchaus nicht auf das Gutfinden des Töchterchens

ab, wenn es darauf ankommt, den Thatbestand
nach dieser Richtung zu konstatieren. Denn es ist kaum
zu glauben, wie viel Unbequemlichkeiten ein junges Mädchen
äußerst bequem nennt, wenn der Begriff von Schönheit
und Mode damit in Verbindung steht.

Aufgebrachte in H. Eine Mutter kann ihr Kind
bemitleiden, fie kann über dasselbe bekümmert, sie kann
seinetwegen hoffnungslos und kann über es aufgebracht

sein, aber fluchen darf eine Mutter ihrem Kinde nicht,
oder sie ist eben keine Mutter. Ein mißratenes Kind ist
ein lebendiger Vorwurf für die Mutter; es ist der nagende
Wurm, der bei ihr nicht stirbt; fie muß sich sagen:
Meine Kinder sind das Produkt meiner Erziehung.

W. I. in A. „Eigensinn ist die Energie der Dummheit,"

so heißt es irgendwo; doch ist dieser Satz bei
weitem nicht überall zutreffend, denn unmotivierter Eigensinn

findet sich sehr oft auch mit hoher Intelligenz
gepaart, und da ist er ein Erziehungsfehler und zwar ein
Mangel entweder an elterlicher Erziehung, an
Selbsterziehung und an Erziehung durch die Verhältnisse. Wer
von Jugend auf alles nach seinem Kopfe durchdrücken
und gestalten konnte, wem das Leben für sein Thun
und Lassen keine Hindernisse in den Weg legte, wer sich
nie nach anderer Willen richten mußte, der wird
eigensinnig, ohne daß er sich dessen bewußt wird. Ein bloßer
Appell an den Verstand richtet in solchem Falle nichts
aus; von dem Einfluß der Liebe dagegen ist vieles zu
erwarten. Es heißt aber, das Eisen schmieden, solange
es warm ist.

An verschieden«. Zum Erledigen von Privatbriefen
blieb bis heute keine Zeit, so sehr wir uns dafür
bemühten. Solange der Wind um die Schornsteine pfeift
und die Gewitterwolken stündlich sich stauen, ist nicht
daran zu denken.

Abgerissene Gedanken.
Im Hause muß beginnen, was leuchten soll in:

Vaterland. Gotthelf.

ölutarmut. kieiàuobt.
343j Herr Stabsarzt vr.k.«ux in Itempteu scbreibt:
„Nit Or. Rommel's Rämatogsn bade ick sekr günstige
krkolge erhielt uuà dswàbrts sieb dasselbe nament»
kck in emem kalte von I»«vlixr»ckix«r Ittuturnlut
mit v«IIIt«nl»>eu â»ruieâ«rliex««a«r Ver-
â»«««x u»«t krkreetien etc vwrzttxllelk, indem
scbon nacb nur kurzem Osdraucbe des Lraparates
(las krbrecben aulkörte, ksslust eintrat unck smb cka-

mit «las Lllgemeinbeüncksn sicbtlicb besserte."

k/Iocksstà i»sj!l»lIv»ii.SSAi.disK.lb.—» ^ !» Szmàiàtà
lilloltsstokko ie iieille». SS Ai. dii KSS- ilsmeillsilisi'itolsse
Is/IoilvstokkoieSMÜeeit.AAi. dlsK.NS s.^ Senise- »»il ilià-
lilloàlokks seeds»- Seedidm K-1 SS-SS " — ilsMtioii ». Slum

eàevl Rackelà'ck so

I'll Illsllllkk " ^ fivbwoizsr krausn-Asltuns wsrâsn ank
> Vvrlanxkzn gratis und kranko nuKSsandt.

In alien ^potkeken
3j Lacken Lie cken sebtsn Nlseneox«»« Veiller
mit cksr Narks „2 Lalmsn" ; ckerselbs wurde mit über
20 Nsckaillsn ausgszsieknst unck bücket seit 22 ckakrsn
ckas beste rmck wirksamste kisenpräxarat bei Olutarmut,
Llsicbsucbt, Lcbwäcbszustäncksn, sebleebtem àppstit.
kreis in klascken à kr. 2.60 rmck kr. 5.—.

llauptckexot: ^potlielie veiller tu ?l«rte».

I? ins junge, arbeitsame, intelligente^ Locbter dâtts Relegsnbsit, in eine
gute kamilis als (485

Vàlltsà
einzutreten zurRülks bei cker Besorgung
von zwei kleinen kinckero. kreis Lta-
tion, lranzösiscke Lpracks, liebevolle
ösbancklung. Eintritt sokoit.

áckresss k. O., (lass 14V, Bbaux-cke-
koncks.

i^ociistinnsn.
469j Wegen Heirat ist in cker Ostsckwsiz
em seit vielen ckakren dsstebsnckes, gut
rsntierenckss Nockegescbäkt zu vsrkauken.
Lekr günstige èabluugsdeckingungen.
Liebere unck gute kunckscbakt.

l)Leiten unter Lblkkre L 598 Lt» sinck

an Laasenstsin à Vogler, 8t. Lallen, au
riobtsn.

» desuetit: «
» nacb der Westsckweiz eins Lock- G
M ter aus aobtbarer kamilie, katbo- M

G liseb, als (489 A

z VoloriiÄr!» z
ê zur àskulke in cksr Rauskaltuog »
A unck im Backen gssebäkts. Vor» î
« /Lglicke Oelegenkeit zur krler» D
M nullg cker krau/ösiscken Lpracke. M

ê kainilienleden /»gesickert. A
G Kell. Okkerlsn unter Lbillre 0 D

2445 ì au Ilaaseustein â Vogler ê
» in Lern. ê« »»««»»«»«»»»»«««»»«»««»»S

^ìne brave Wiwe
cker »»«szesvliàtt« kunckig, bsicko
Lpracksn spreebenck, wünsekt Ltelle als
V»«al>ttlterl« ocksr in einen laileii.
kreuncklicke Lebanckluag wird grossem
Bokn vorgezogen. s48v

Ollsrtsn gell, unter LkiLrs II 18SV 1
an ckis ànonceoexpeckition »»»se«-
lltel« ât Voller, lrelkurqi.

- z IZrWZà! Z?
Osn besten kelckstscber ersst/enck, mit

Ltui, bequem in cksr lasebs au tragen, ver-
ssncket per àeknakme à 3 kr., keiasts à
4 kr. (L1414B/) B. Williger, Bu/ern.

eins Steile zcu

vergeben bat, inseriert stets
mitLrkolss in äsr „8ekwsi?sr
?rausn-2situnK".

vermieten:
471j kür ckie Sommermonats ein krei-
stsksnckss Näusoken, möbliert, ganz in
cker kläks ckes Wsissbackss. Auskunft
erteilt cksr össitzer

I»»»«»-kîir«I»«« M»»»
zur Wsissbackbrücks.

krstes sebwsizer. vamenväsebs-
Versanckkaus unck kadrikation

R. A. ?rlt?8ebv
klsukaussn-LckaLkaussll.

54
V
dO

«

«
-4^»

Z.

45 Lortell krausn-Iagksmcksn
12 » » -Hacbtdemcken
18 > » -Losen
12 > » -Laebtjaeksn
24 » » -Lekürzsn
24 » Beib-u.Xostümuntsrröoke
sowie alle Lausbaltungsgegenst.

Ick kitte ?Cll«ll au/ngebcll,
ob billige, mittelgute ocksr desto
Oualitätsll unck ob kein» ocker grob-
kückig bemustert wercksn soll.

«

llauebilsi8vb-^b8eblag.
iv Kilo bocbk. Lcbinksu kr. 11.8V
1V „ Nagsrspsck „ 11.7V
1V „ kettspeck „ 11.4V
1V „ magere Lixpli „ 11.9V
1V „ magere Lebükeli „ 12.8V
1V „ la Lpsisekett „ 1V.3V
eckte Nailäncker Laiami pr. ko. „ 3 2V
486j I. tVtutgier, »«««z«! (àarg.)

à S»°Zà
2. ßslltsn Quells s384

IisillSL- lillà Lüliiilwollwaröli

Lrs,tit-^.usstattiuigsii
in ksinster unck solickestsr àskûkrung.

Herren- nnâ Vemeii-Ullge
Darnell- uocl Linclersekilr^en

iwlpl«»»« I. Lil»««,«.
Katalog unck Nüster umgsbenck kranko.

Uv»°äWUM
Ilsrktplà lli, 8t. Kllllell.

r à x> ^ s. î s
kür rationelle

ànà- unä
Anatlivri n-IVI u näwassek

^au cle kotôt
nacb kariser Originalvorscbrikt

^su lientifpivv
nacb Or. Lierre

Zalol-Üilunliwasse!'
keinstes antissptiscbss Nunckwasssr

^kniva-Zlaiinpasta (vliontins)
^alinpulvei' allsi' Art

?à8viimkr?8tillknlie Iropten
^cbtungsvollst empkoblsn s46ö

Fr. I^uàin
t^-. V7s.rtou-wsilors Haedkol^sr).

uppen

8wl>sii- lllill ^megdslilieii
erprobte prima Lorlen zur Saat, per

Kilo kr. 1.—, per 1 Kilo kr. 1.«v
(II2354 6) empksklen:

(Askr. LsrnNarÄ
SiMudillg. u»il Sii»iiisi!d»le» s482

l^ll/wil (Kanton Lt. (lallen).

XonZeiîvierungS'Lal?.
llm kriscke kisr eill ckabr lang aukbe-

wabrsn zu künnell, smpkeble ick em
sicbsres, dswâbrtss Nittel. kins kortion
zu 1 Liter Wasser kostet 35 Lts., zu 5
Biter kr. 1.50, zu Iv Biter kr. 2.2V.

Wiecksrverküuker Rabatt. s398
ltpotkeker llsrtiuuuu, Ltsckborn.

Vcclanqeii 5is gêfl.bluziei'àpcospecle

w

SSâlsAsuss InsertionZorZa-n
àsr âstiîsàsn Lobtvsiis

smpkeklsn wir ganz besonders cken
LL. Hotelbesitzern, Xis.utlsutsr>,
Inänstrisllen unck Vrivaton cken

„KM" in Lern.
Inserats unck Reklamen werden

s-nssoklisssllok von cksr

^.nnoncZkn-DxpSàitzion
iisssenstein â Vogler

in O-v^Ilorr
unck ibrsn kilialsn in cksr Selawslz
und irn ^.nsls-ud entgsgengsnommsn.

WM" t ,ir t»»u»«u: »»»ff (399

LààM keMâdeàbîiìâôll
ckesillkzisrsnck, von bockst, ltuksaugungs-
käbigkeit. Vonàerztsn vislkack emxkoklen.
1 Laket mit k Ltück 24 cm lang

7 „ breit kr. 1.—
1 „ „ ö „ 27 „ lang

9 „ breit „ 1.16
Rürtel dazu per Ltück 75 Lts. in

eleganten Bartons kr. 1.15 und kr. 1.4V.

kr»« Sl»rx»r«t« Il»rtu»»nn
Villa Lalamallcker, Stockkorn.



Sdltoeiier JTraueit-Bettung — Blätter für hen Ijäualtcfien Kreta

o Garten-Croquetspiele o 8
(H 2292 Z) Naturholz f.poliert
a) mittelgross, für Halberwachsene 1 für 6 Spieler Fr. 12.50 —.— 90

oder nur Damen | „ 8 „ „ 15.50 19.50

b) gross, für Herren und Damen } » « » » g;50 U
JBfP"" Reichhaltiges Lager in Spielen fürs Freie. ""$MX I#

Franz Carl Weber, SpielwarenMIg. I)
454] 62 mittlere Bahnhofstrasse 62, Zürich. p

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochthaies zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel Marail, Celerina
ObeivEngadin

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pontre-
sina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen ohne
die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren
bedingt sind. [375

Salolmundwasser
bewährtes, antiseptisches Zahn- und Mundwasser, von gleicher
Wirhang nnd dabei um die Hüllte billiger wie Odol, Illodin etc.

empfiehlt [481

Q-. lü^der, St. Jakobsapotheke
gegenüber dem Schlitzengarten, St. Gallen.

Gotthardbahn¬
station

Sehwyz-Seewen
5 Minuten.

Bad Seewen
amLowerzersee
PerBahnlOMin.
von Brunnen
am Vierwald-

stättersee.
zwischen Mythen nnd Rigi, im herrlichen Thale Yon Schwyz gelegen.

Hotel Mineralbäder zum Sternen Pension

Eisenhaltige Mineralquelle, elegante Doucheeinrichtung für Kalt- und Warm-
wasserbebandlung, Sool-, Eisenmoor- und Fichtennadelbäder, Heiss-
lnft-Schwitzapparat, mit letzterm können wir prächtige Erfolge gegen
Ischias, Rheumatismus, lieber- und Nierenhrankheiten nachweisen.

Pensionspreise mit Zimmer 4l/s—5'/2 Fr. Prospekte gratis. (H1288Lz)
Höflichst empfiehlt sich Fuchs-Kürze, Eigentümer.

LBISBRUNN
Aeltesto Wasserheilanstalt der Schweiz (1839).

Sanatorium für Nervenkranke. — Familienkurhaus. — Rekonval.-Station.

Mai Oktober.
Ausgezeichnet durch die grosse Ruhe und geregeltes Kurleben in

freier subalpiner Höhenlage am Südhange des Albis. Näheres
durch Prospekte. Höflich empfiehlt sich der leitende Arzt und Besitzer :

(OF 7982) [424] E. Paravicini, Med. Pr.

Gast- und Kurhaus

Nünalphorn
JTllxlxli - Ranftist eröflnet,

(PF~ Ausgezeichneter klimatischer Kur- und Erholungsort. — Wundervolle

Lage. Grossartige Aussicht. — Sehr angenehmer Aufenthalt. —
Vortreffliche Verpflegung. — Bescheidene Preise.

Fahrstrasse von Kerns-Kägiswil, Samen und Sachsein (sämtl. Stationen
der Brünigbahn in 1(4 und 3/* Stunden). Illustrierte Prospekte gratis und
franko. (H 1373 Lz) [470

Der Eigentümer : Franz Hess-Michel.

I IlfcluaütillllilslMfS
J! 2 Poststunden von Chur.
I Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
W Jod- und Phosphorsäurehaltiger Eisensäuerling. Wirksam gegen
U Verdauungsbeschwerden, Blutarmut, Skrofulöse, Störungen im Wachstum etc.
M Zur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärztlichen Berichten ist
H gerne bereit die dortige Direktion..
M Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet
ffl sich bei Guyer & Co., Marktgasse, Zürich. (H 566 Ch) [458

Ungezuckerte, kondensierte,
gründlich sterilisierte, reine

Man verlange ausdrücklich :

Romanshorner
Milch. [115

Moquettetaschen-Garnitur : 1 Sofa,
2 Fauteuils, 2 Halbfauteuils, à Fr. 375.

Ad. Aeschlimann, Zürich
Möbellager, Schifflände 12. [233

Lederstnhl Nussb. Ausziehtisch Rohrsessel
ausgez. 90X240 cm.

Fr. 110/-

Nussb. Bttffett. üm hen. Fr. 200

Fr. 25.- Fr 16.—.

~9

Sclxu-ls-T arasp.

Das ganze Jahr geüffnet.
Besteingerichtetes Kur- und Passantenhotel, in unmittelbarer Nähe

der Stablbäder, ähnlich St. Moritz. Schattige Parkanlagen. —
Tramverbindung nach den Salzwasserquellen. — Post und Telegraph im
Hause. Pension von Fr. 8.— an inkl. Zimmer. Reduzierte Preise im
Mai, Juni und September. (H 532 Ch) [434

Aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
Gérant: Hermann G. Haefelin.

" EIS EN BITTER
vonJOH.R M O SIM A N N

Ein Bleichsuchtmittel von
bester Güte ist der Eisenbllter von Job.
P. Mosimann, Apoth. in Langnau i. E. —
(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach
Aufzeichnungen des s. Z. berülimten Hieb.
SchUppach dahier.) —In Schwächezuständen

wie: NIagenschwftche, Blutarmut,
Nervenschwitche, Bleichsucht, ungemein

stärkend und überhaupt zur Auffri-
schnng der Gesundheit und des gnten
Aussehens unübertrefflich ; gründlich
I> lui reinigend. — Alt bewährt. — Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. ä1/», mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von zwei bis vier Wochen
hinreicht. Aerztlich empfohlen. Depots in den meisten Apotheken
der Schweiz. (H1500 Y)

AlpenKräutern dar EmmenfhalenBerge

Brestenberg
(Wasserheilanstalt) [404

am Hallwylersee. Eisenbahnstation Lenzburg, Boniswyl-Seengen (See-
thalbahn); oder Wildegg (Nordostbahn, Seethalbahn). (H1836Q)

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und
elektr. Behandlung. Massage, Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Wellenbad.

Seebäder. Rudersport. Post, Telephon im Haus. Prospekte gratis.
Kurarzt : Dr. A. W. Münch. Inhaber : W. Amsler-HUnerwadel.

Botel nid Pension Wels %
Bewährt als Luftkurort und Etablissement für Hydro- und Elektro-1

therapie, Moorbäder und Massage. Grosse Parkanlagen mit prachtvoller
Aussicht auf Seen und Gebirge. Komfortable Einrichtung. Telephon.
Telegraph. Post. Kurarzt. Pension inkl. Zimmer von Fr. 7.50 an. Omnibus- |

Verbindung mit Gotthardbahnzügen, Station Zug. Prospekt gratis durch
(H 661 Lz) [279] A. Kummer.

I Hensels hyg. Cacao mit Nährsalzen
frei von allen minderwertigen Zusätzen

ist der beste
seines vorzüglichen Geschmackes, seiner hervorragenden Nährkraft und der
Förderung einer gesunden Blutbildnng wegen (H 414 Q)

jedermann empfohlen.
Alleinberechtigte Fabrikanten: Knape & Wttrk, Leipzig. General-

Depot für die Schweiz : Carl Pfaltz, Basel. Direkter Versand nach
allen Orten, wo noch kein Depot besteht. Hyg. Cacao Fr. 4.—, hyg. Chokolade
Fr. 3.— und Fr. 2.50 per Pfund Nettogewicht. [153

Schwerer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

o KartàMàMle o v
(H 2292 2) ^aturdolZ k.poliort
a) mittelgross, kür Dalbsrwaebssae > kür 6 Lpiàr Pr. 12.50 —.—

oàsr nur Damen l 8 „ 15.50 19.50 àà
b) gross, kür Derren unà Damen ì «

" » A- 25 50 M
WN^ keiMsItixez làìzer iil 8pivlev kür« kreie. "HPA IM

Oarl WSlzer, WvmMIß. »I
454^ K? mittlere ksliàkti'îme K?, /mied. ^

Wer einen Lommerauksntkalt in stârksnàsr Dukt eines Doebtbales 2v maebsn
geàsnkt, àsm kann in )sàer Ds2Ìebuug àas

H«tvl ^I»I»ÏI.
OdSr^nNaâin

bestens emxkoblen weràsn. à àsr krsusung <ier Strasse von Lamaàen, poutre-
sina unà St. Morit2 gelegen, bietst es <ien Vorteil bequemer Verbillàungsn obns
àie Dacbteils, welebe ànreb cisn gsräusebvollsn Vsrksbr grosser louristeneentren
bsàiogt sinà. (375

Lalolirivmàwasssi'
bevväbrtss, antisexìisebss Zabn- unà Mundwasser, v«ii glvllâvr Vlr»
Imug null »I»>»el >im ât« Hàltt« Iiilliger «le Oilol, Illoillii et«!.

empüeblt (481

8t. àkààpotìàv
gegenüber àem Seblit/ei>garten, St. (»allen.

Oottkaràbabu-
station

8à^-8enveii
S Minuten.

Lat 8ee^vll ilmli«Ukr^r8ev
perDabnIVMin.
von Drunnen
am Visrwalà-

stättersse.

wisà Ilxidkll miâ kißi, im derrlià lilàlk?m 8edv^ Keießsv.

llàl MmorsIVSaop 2um Sîvrnen ?kà
Disenkallige Mineralquelle, elegante Douokeeinriebtung kür Kalt- nnà Warm-

wasssrbebanàluog, Sî««t, p.iieiiiiioor unà t li liteiiimilelliililei'.
lakt-S«l»H?llt»»z»p»r»t, mit làtsrm können wir präcbtige Lrkolgs gegen
!»«!»»»», IîIi<iiiii»<Î!Sli>ii>«, l etier- unà XlereiiNriiiiIitielteii naobweisen.

Pensionspreise mit dimmer 4'/,—5'/s Kr. Prospekte gratis. lD 1288 K?)
Dölliokst smpüsblt sieb Paàs-Itiir!-«, pigentümer.

MMW
rVeltesto ^Vasserbsilanstalt àsr Làvsii? (1839).

ZsilstllkiW illk Hmeàà. — (slllilieillüii'IlM. — Kàlml.-Ziàll.
^ltîil OIvtoli»i.

àsgs2ôiobnst ànreb àie grosse Duke unà geregeltes Kurleksn in
kreier subalpiner Dökenlags am Lûàbangs àss lllbis. Daberes
àurcb Prospekts, llöllicb empLeblt sied àsr Isitenàe àr2t unà Lesit^sr:
(OK 7982) (424) k!. psrnvlviiil, Meà. ?r.

Kast- unà klàaus
iXünitlplini'n

isî sr<>tlr»«î
gM- Viisge/eielineter kiimatlseber Dur- unà prdolungsort. — Wunàer-

volle Dagv. Örossartlgv Aussiebt. — Selir angenvbmer àkentkalt. — Vor»
treklliebe Verpbegung. — Lvsvkeiàeue preise.

Kakrstrasse von ksrns-kägiswil, Larnsn unà Sacksein (sämtl. Stationen
àer Drüvigdabn in 1'/« unà °/t Ltunàgn). Illustrierte Prospekts gratis unà
kranko. (D 1373 i>s) (470

ver LiMiliim l ki'unîû Less-Meàl.

Ssàîss«hsWMHOî«M
A 2 ?08tLtU!iâ6K von lütiup.

A 8îti8on vom 1. 'Illlli dis Ritte 8eptemder.
M àoà- unà pàospborsîiurvbaltlger Eisensäuerling. Wirksam gegen
A Veràauullgsbeseàsràsn, Dlutarmut, Lkrokuloss, Störungen im Waobstum etc.
II Tlur âuskunkt, Xusenàung von Prospekten unà àr^tlieken Lsriobtsn ist
A gerne bereit àie àortige DIvsllîVtoiv.
N Die Ksnsralllisàerlags àes kvtkoubrnnner lilineralnassers beûnàet
^ sied bei (luxer â D»., àrktgasse, /iirivii. (N 566 (lk) (458

lloge2ueksrtà, konàensierts,
grûnàlieb sterilisierte, reine

Klan verlange ausàrûeklicb:

lìorriarisiiczi'iiSi'
(115

Vl««>iietlet»»»Ileii-l»»riiltilr: 1 Soka,
2 Kauteuii», 2 Naibkauteulls, à Pr. 375.

^.ä. ^esoklimann, Aûrietì
i/Iöbellager, Lobiitlänile 12. (233

beàerstubl Kussb. àsiilebtiseb Rokrsessel
ÄUSAS2. V0X24V om.

5r. U07-

Ullssd. lîîilfett, à Ko». ?r. 200

5r. 2S.- ?r lk.-.

SQl2.1Il.lS-1' s.rs.Sx>-

!>»« àdr g«Klrn«t.
Dssteingeriobtstss Kur- unà passantenkotel, in unmittelbarer Käks

àer Stablbààer, äkolieb St. klorit^. Lobattigs Parkanlagen. — Vram-
verbinàung naok àsn Làvasserczuellsn. — post unà lelsgrapk im
Dause, pension von Pr. 8.— an inkl. Zimmer, iìeàuxierts preise im
Klai, illni unà September. (D532Lb) (434

àkmerksams Leàienung susioberoà, ewpüeklt sieb bestens
Derant: Ileriimiiii <». Iliietelln

von^O«.k? l^/> cz SI l^/I ^ 1^! l>I

^in KIeiok8uektmittkl von
bester tiüts ist àer PIseiililXer von I«I».
I». Slonlti»»»», iipotb. in Dangnau i. k. —
(às Litterkräutern àer àlpen bereitet. Kack
ìiukôiokllllllgeo àes s. Z. berülunten Slleli.
8«IiUpp»eIi tiabier.) —In Lctivêtcbssustân-
àsn iv is »>»ge>i>.eti«jlelie, Itliilnriniit,

lileli tiiiielit, unge
mein stsrkenà unà übsrbaupt 2ur ^atlrl»
»«Imug àsr Kssunàbeit unà àss x«t«»
liussebkns miiikertreti lleliî griliiillleli
klnlretiilgenà. — lilt bsväbrt. — àeb

àsn wsulg«? Lemittsltsn ^ugänxlicll, iaàem eine Klasebs ?u Pr. tî'/,, mit 6ls-
brauebsaniveisung, 2U einer <>«osiiiiillieilsbiir von ?«el Kl« vier Vìvelie»
binrsiebt ìervtlleli « m z»t<»lilei». Ilepols 1» «leu meiiteii kpotlielivii
â«r 8«li«ei». (D 1500 V)

/Upsnkesutsen clse tmmsotbelsnSseàs

(W^asssrlisilaiistalt) (404

am llallnzlvrsee. pisenbabastation Den/.burg, Donisivxi-Sevngen sLss-
tbalbabn); oàsr Wiiàegg (Doràosìbakn, Lsetkalkabn). (D 1836 (Z)

praekiige, gsscbàts bags. Leköns Lpa^iergängs. Dxàropatbisebe unà
slektr. Dsdanàlung. klassage, killed-, àiâtetiscbs unà Drunnenkursn. Wellen-
baà. Seedâàer. Ruàsrsport. post, Velspbon im Daus. Prospekte gratis.

kurar?t: Dr. V. W. Niiuek. Inkaber : W. Vmslvr-llllnervackvl.

W M ft»AM S
Deiväbrt als Duktkurort unà Dtablissemsnt kür Nxàro» unà Dlektro»

tksrapie, Zloordâàvr unà Massage. Drosse Parkanlagen mit xracbtvoller
àssiebt auk Leen unà Debirgs. komkortadls pinricbtung. pslepli«».
ilelegrapb. post, lîurarst. Pension inkl. Zimmer von Pr. 7.50 an. Omnibus-
verbinàung mit Dottbaràdabllsûgsn, Station Zug. Prospekt gratis àureb
(D 661 D?) (279) ^ IviniiiiK ^.

Hmok kxg. Laeao mit ^àtirsal?en
krsi von alien minàsrvvertigen Zusàsn

ist Äsr dssts
seines vor2Ügliebsn Dssebmaekss, ssiner bsrvorragsnàen Käkrkrakt unà àsr
pôràerung einer gssunàen Dlutbilàung wegen (D 414 (Z)

killsinbereebtixte pabrikanten: Iin»pv ^VttrU, I»vlp-lg. <Z«nvr»I-
v«Z»«t t iir <Iie 8el>«ei^ : < »rl !'Iî»»iel. Direkter Versaoà naeb
allen Orten, wo noeb kein Depot bestsbt. Dxg. Oaeao Pr. 4.—, kxg. Obokvlaàs
Pr. 3.— unà Pr. 2.50 per pkunà Dettogewiebt. (153



Sdttoeiiec 3Tratrett-Jettmt0 — Blätter für ittn Ijäualitfien Brei»

chinznach
Schweiz.

Elektrisches Licht.
Saison 15. Mai bis 30. September.

Bad- Iiml Kuranstalt
Therme mit reichem Gehalt an Schwefelwasserstoff und Kohlensäure.

Wirksame Anwendung von Thermalschwefelbädern mit
(M 7401Z) Solezusatz.

ItmiitiotriA für Inhalationen, Palver i Nationen und
ÜLlllllUIall IC Gnrgelungen. [334

Prospekte gratis durch Hans Âmsler, Dir.

Bergmanns
Lilienmilch

(H1215 Z)
ist vollkommen rein, mild und neutral, von heilsamem Einflüsse auf die Haut und

äusserst sparsam im Gebrauch, daher empfehlenswerteste Familien-Toiletteseife.

Bestes Mittel gegen Sommersprossen und alle Hautunreinigkeiten.
Man achte genau auf die Schutzmarke: Zwei Bergmänner

295] und auf die Firma:

BERGMANN & Co., ZÜRICH.

Seif©

4233 ' Uber Meer.

Direktester Weg nach dem

Oberengadin. Churwahlen Graubünden.

1 resp.2 Std. Fahrzeit nach

(und von Chur (Bahnstat.)

Poststation. Extrapost, klimat. Höhenkurort. Telegraph, Telephon.

An der Route Ragaz-Chur-Engadin gelegen. Vielbesuchter Kurort und Uebergangsstation.
Bader — Danchen — Massage, ozonreichste Wald- und Gebirgsluft. Waldspaziergänge in
unmittelbarer Nähe der Hotels. Strassenbespritzung. — Stets frische Füllungen der Mineralwasser
von Passugg, St. Moritz, Tarasp und Flderis vorrätig. [429] (H506Ch)

Ulf Kurärzte: Dr. B. Denz ; Dr. 1. Fleisch. fHl
30 BettenHotel und Pension Krone, Kurhaus, 105 Betten.

Mettier, 70 „
Post, 60 „

Hotel und Pension Rothhorn,
H „ Weisskrenz, 20

Pension Dr. Ilemmi, 15

Jf.

Kinder-
Wagen-

(H5555Z) Decken
Neue Muster. Grösste

Auswahl. Auswahlsendungen.

Daunen-Decken
(Steppdecken)

in jeder Preislage. Verlangen
Sie gefl. Katalog. [17

H.Brnpbacher & Sohn
Zürich.

*3*
OO
CO gp

t=fc
CO

in neuem Sortiment
in den seit Jahren erprobten vorzüg¬

lichen Qualitäten.

Au Bon Marché
89 Marktgasse 52, Bern. (H144Y)

Gebr. Hug & Co.

St. Gallen. 1,4

iPianosI
von Fr. 650 an.

.armoniumsi
von Fr. 125 an.

Kauf. Tausch. Miete. Reparatur.

I ia et Yverdon.Kaltwasser-Heilknr — Elektrotherapie
Inhalationen — Pulverisationeil — Erfahrene Masseure.

Alle Gebäude sind durch schöne bedeckte Galerien, zu Spaziergängen
geeignet, verbunden. Elektrisches Licht in allen Zimmern. Orchester vom
Etablissement gehalten. Lawn-Tennis. Telegraph. Telephon. (H 6052 L)

Aerztlicher Direktor: Besitzer:
Dr. Mermod. [483J G. Emery.

Bad Fideris
im Kanton Graubünden

Eisenbahnstation Fideris, von wo aus täglich 3malige Postverbindung.

V Eröffnung 1. Juui. "9Q
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft.

1056 Meter über Meer.
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei Bleichsucht,

Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem
Erfolg. — Das Etablissement ist verschönert und vergrössert,

umgeben von herrlichen Tannenwäldern. — Bäder (vollständig neue
Installation in feinster Ausführung), Douchen und Inhalationskabinett,

Milchkuren. Neu eingerichteter Betsaal. Telegraph. Post.
Elektrische Beleuchtung. (Ma 3010 Z) [433

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot: Herrn Apotheker Helb-
ling in Rapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen und
Apotheken zu beziehen. Prospekte und Erledigung von Anfragen durch

Kurarzt: Dr. med. 0. Sekmid. Die Badedircktion: J. Alexander.

Fideris, im Mai 1896.

BERN. Zeughausgasse.

Gasthaus z. Eidg. Kreuz.
Christliches Vereinshaus.

Fein eingerichtete Zimmer, gute Küche, elektr. Beleuchtung, Telephon.
Zimmer von Fr. 1.50 bis Fr. 3.— per Bett. Pensionspreis von Fr. 4.50 an per
Tag. Portier am Bahnhof. [387

Den allein reisenden Damen bestens empfohlen. (H 1700 Y)

SiGhefeF Weg zum ReiehtamI

Sie schliesst sich selbst, zeigt den darin
befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
zwar nach Ansammlung von Fr. 20.— in
50 Cts.-Stilcken ; früher kann die Einrichtung
unmöglich geöffnet werden und nötigt daher zum
Weitersparen, bis sich Fr. 20.— in der

Sparbüchse gesammelt haben. (H 2162 Q)

Preis 80 Cts. per Stück. Von 2 Stück
an frankierte Zusendung überall hin, bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken

oder bar, oder gegen Nachnahme.
Von '/> Dutzend an 20 °/0 Rabatt. [453

L. Fabian, Basel.

akobsbad (Appenzell I.-ßh.)

Bad- und Molkenkuranstalt.

Eröffnung 1. Juni 1896.
Station der Appenzellerbahn. Telephon im Hause. Wasser I

stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar
in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind. [491

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für
hartnäckige, chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage,
frische, reine Alpenluft. Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. I

Dampf- und Douchenbäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze.
Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und Gehirgstouren.
Kurarzt: Dr. Satter in Appenzell. Prospectus wird franko zugesandt.

Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Bedienung zu- |

sichernd, empfiehlt sich ergebenst A. Zimmermann-Schiller.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

elànà
8eà6Î2.

8àvn IS. ài bi8 3V. 8vpieiub«r.

«««K
Iberme mit rsicksm Rskalt an 8eliv»elelv»asserstolt und koiilensâure.

Wirksame Anwendung von kkermalsekwekelbädern mit
(bl7491Z) Lolszusatz.

ì fini»li-rtrix kür I'lllverixntloix» und
Varx«l«i>gvi,. ^Drosxekte gratis durek Hans ^msler, Dir.

I^Rl»SNI»îKvI»
(D 1215 2)
ist vollkommen rein, milcl und nontinl, von ltoilsumom LinüuWO nnk àio Hunt und

äusserst spursuiu im ftodinneli, daller empkelilen8wsrteà ^amilien-d'oiletteseiko.

össtes Mittel gesse» 8omm6kspro8Lsii unà alle Hautuni'einlKkeiten.
lVIan aelite Zenan auk à Lckàmurks: ^«vî Lei'gmânne»'

S9Si und auk die lftrma:

Ä Oo., ^ÜRIVH.

42ZZ ' lldep vllk.
llifàtek lâieg nscli llem

odelengslim.

KkSlibiiàn.

(umlM kliusMà)
koststàtlvll. Lxtrâpvst. lîìîMAî. HöIl6N^UI'0l'i. leleßM. 7kMov.
à der Routs Iî»g»^kt,ur»kiig»,>in gelegen. Vislbesuekter kurort und Dsbergaogsstation.

»iìder — V»uvkvn — Sl»»»»gr, ozvnreieksts Waid- uucl Rebirgslukt. WsIÄspazisrgäugs in u u-
mittelbarer bläke der Rotels. Lìrassendespritzung. — Stets kriscks küllungen der ?Ii»er»I»»>os«r
von »»«uiigg, St. I»«rtt-, î»r»„i» und kt«Ivri» vorrätig, l423l (D 596 9k)

tsk? kurärxts vr. ». vr»» ; vr l. KI«i«vd. "WgZ
3l> kettentlotel uni! ?enmn Xrone, Iluflisue, M ketten.

Zlettier, 7K „
?nst, KK „

kotel unk keneion Rotlilwrii,
ì? ^ààetiî!!, KK

keimen vr. Ileinini, tk

kivà-

(D5S55X) DkàkH
Reue bluster. Rrösste às-

waki. Vnswaidsendungev.

vMVM-vkàv
(8teppâeàn)

iu zeàer Preislage. Verlangen
Lis gell. Katalog. ft?
Il.lîrupbavlier ck 8olm

Xürivk.

<X>

e« s->
r-w
so

in neuern Lortirnent
in äsn seit lakrea erprobten vorzüg-

lieben Qualitäten.

Lvrt iVlarcîliê
89 blarktgasse 52, »ern. tD144V)

Kàûug^Kli.
SKSà

>?ianosl
von ^r. LSlZ sn.

von ^r. ILS sn.
Kent, àà tiliete. kepsi'stui'.

ITe»tî 'Vkk.»»1tw»««vr-IIrZIIiiir — lkl«Iitr«td«r»p1v
I»I>>»I»t1»ix>l> — I'iil— t.rt>»t>r< iie H?»»»viir«.

lllle Kebäuüs sinci àurek scköue beclectts llalsrien, 2U Lpa^isrgängsn
geeignet, verdunäen. klebtrisobss kiekt in alien Zimmern. Orekester vom kta-
blissement geballsn. kavrn-kennis. kelsgrapk. kelsxkon. <ll 6952 k)

^erâeker Direktor: Lssiksr:
»r. tltriiioit. ft83^ <Z. Ilnx rz.

Laâ ^iâsris
im Xanton Llraubünüen

kisenbaknstation I'iüeris, von wo aus täglick Zmalige Rostverdinàung.
»rvaauiiA 1,

kerülimtö eisenhaltige hlatronquelie in reiner Alpenlust.
1956 blster über blser.

Dei katarrk lies Darkens, keklkopkss, blagens, der kungs, bei DIeick-
suebt, Dlutarmut, Neuralgien, bligräns, Nervosität ete. von überraseksn-
<ism krkolg. — Das Ltadlissement ist vsrsebönert uucl vergrösssrt, um-
geben von berrlieben lannenwaläero. — »N«I«r lvollstttixllx neu«
Innt»II»tl<»» tu tetii»tt« r tiistiilirixijr Doueksn uncl Inkalatioos-
Kabinett, blilckkuren. bleu eingeriebteter Detsaal. kslegrapk. Dost,
klektriscbs Delsuektung. (bl a MlO Z) ft33

Junt ixxl iSeptemder «rinitssiAt« »reit««.
Das blinsralwasser ist in kriseker külluog in Kisten 2U 39 Dalbliter

von äer »>r«Ittii«n unà vom Dauptüepot: Derrn äxotkeker »elik»
Itog in »»ppvrswtl, sowie in äen blineralwasssrbaoàngen unà
äpotkeksn 2u besiebsn. Drospskts unà krlsàigung von àkragsn àurek

Kurare: vr. weâ. 0.8elii»i3. vie kà«Iiràtj»i> : 3. litexâilàr.
kiàeris, im blai 1896.

S L 5î l». ?kllg!iau8ga88k.

Lrasàaus 2. Licicz. K1SU2.
V ^itirr^ì » r» r r>!.

kein eiogeriebtets Ximmer, gute küebe, slekìr. Deleuebtung, l'elepkou.
Ximmsr von kr. 1.5D dis kr. 3.— per Dett. Deusloospreis von kr. 4.59 an per
lax. kartier am Dakokok. s387

Den allein reisenàen Damen bestens empkoblen. (D 1799 V)

Ziederer Reg illm ^eiedtltms

Lie sebliesst sieb selbst, zeigt àen àarin be-
Knàliebkn Detrag an unà kann erst àann geökknst
wsràsn, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
zwar ,î«â vl»i.Skrnt>»r7tt/rr/ von K?'. sv. — »n
,?0 / lrüker kann die kinriektung
unmögliek geöllnst werden und nötigt daker zum
lkeàvs^»«ve«., bis sieb ÄS.— in der Lpar-
büekss gesammelt baden. (D 2162 tZ)

d'vel« SV <?/.->. Kon Ä »Vt/tc/c

n,r /» nn/rro» /e Xn.sonrlnnf/ ,tbev«7i! /rr/r, bei
ko» einssnt/nni/ des üet» «AS« »n L» »e/n»«» -
/ron ode»' bne, ode»' r/«</e»t âre/»n«/»»»»e.
Von '/> Dutzend an 29 "/« Rabatt. ^453

?adian, Lassl.

alioli8liacl shxme» I. là j
Lää- M MkàiMtà

DrökknuiiN 1. àni 1396.
Station «I«r 1pi»«»z«II«rI»»Iiii. lkleplion im Dause IVasser!

stark sissnkaltig, eignet siek daker vorzügliek zu Trinkkuren, und zwar
in allen Kälten, in denen eisenkaltigs bliueralisn indiziert sind. ft91

Die Däder sind durck viele krkabrungsn berükmt, besonders kür bart-
nävkige, ebronisebe Rlieniiatlsmen aller ärt. äeusssrst milde Rage,
kriscks, reine dlpenlukt Kolken, Kuli» und Xiegenmiivk aus eigener dip.
Dampk- und Doneiisnbäder, Lovlbäder und andere ebemisebe XusätZv.
Lcbattige kromenaden, lannenwälder, sekvneàsSûge und kebirgstouren.
kurarzt: vr. iiintt«r in Ippenzell. prospectus wird franko zugesandt.

Lorgkältige Redienung, gute küeks und mögliebst billige Dedisnung zu-
sickernd, smplieklt siek ergebenst »k. Xli»iuerlu»iin-!>ietiiIIvr.
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Pensionnat de demoiselles.
Madame Vomnavd reçoit chez elles quelques

jeune filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de IVenchâtel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. (Juartier-
la-Tente, St. Biaise. Adr. Mme. Veuve Vonmard à la
Coudre près Nenchâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
für Frauen und Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb"-Strlckmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Schildknecht-Eisenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ebrenfela"
Basel.

Komplette Hinrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Hol*- und Polstermöbel, Skulpturen, Banarbeiten (Täfer und
Decken), Lenchter, Möbelbescnläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale ete. in Schmieaeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl inmeinen

Magazinen vorrätig. (627
Groste* Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
PreisvoranSchläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Etamin
und Vorhangstoffe jeder Art
kaufen Sie mit unbedingtem
Vorteil im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft

J. Moser, zur Münsterburg, Zürich.
Verlangen Sie Muster. [193

Patentierte Inlversal-Fr«neubinde
llncnllielirliclie Wäschestücke. Einf., sol. u.

bequem. Stück dieser Art. Gürtel
Grössen u. 6 Binden à

Binden Fr. ti.50 u. 7.50.
in Tüchliformat.
Solideste Ausführung in
bestem Baumwollstoff. Preis
Stoff ohne Konkurrenz. Gürtel mit 6 Binden
à Fr. 3.50. Nachnahme. Auswahlsendung. 137

Frau E, Christinger-Beer, Lichtensteig (St. Gallen).

Familien-
von Mme. Vve. E. Marchand, Notar in St. Imier
(franz. Schweiz). Vorzügliche höhere Schulen oder
tägliche Stunden durch die beiden Töchter des Hauses,

Lehrerinnen an den Schulen. Englische Stunden.
Prima Referenzen zur Verfügung. (H6169J) [889

Eine tüchtige Feiüglätterin
464] sucht sofort Stelle in einem Hotel über
die Saison. Offerten suh Chiffre Fr. A. 464
ariHuasenstein & Vogler in St. Gallen.

Haust)älterinstelle gesucht:
Eine Person mittlem Alters, im

Hauswesen gut bewandert, die schon mehrere
Jahre einem Haushalt mit Kindern ohne
Magd vorstand, sucht ähnliche Stelle
in einem bessern bürgerlichen Hause,
wo Kinder zu erziehen sind und ein
Garten zu besorgen ist. Einer Stelle in
einer grössern Ortschaft der Ostschweiz
würde der Vorzug gegeben. Offerten
sub Chiffre Q c2389 Y an Haasenstein
& Vogler In Bern. [479

Eau de Cologne Suisse
anerkannt das Beste und Billigste, von erfrischendem,
feinem Geruch, für Toilette und Bäder sehr empfohlen.
Preis per Flacon Fr. 1.50, 3 Flacon Fr. 4.50 franko.
Eau de Jaman, sehr bekannt, garantiert das Beste
gegen Haarausfall. Flacon 3 und 5 Fr. (H2902M)
474] Parfumerie Montreusienne, Montreux.

Nesselwolle (Marke Busch).

Strümpfe und Soeben für den Sommer, dauerhaft,

leicht zu waschen, und bewähren sich gut gegen
den Fussschweiss. Ferner sind (Jnterieibchen
aus demselben Stoff zu haben. (H 2325 Z) [459

Depot bei: Frau Sachs-Laube,
Thalgasse 15, ZUrlcb.

Rouleaux grosse
Auswahl
billigst

Neugasse 43
Î St. Gallen.

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, PoesiebUcher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. "(H Y) [73

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. IT.Toiletta-Abfall-Seifen

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Naturreine hygieinische Enziana und. -Geist,""
Wachholder und -Geist destilliert und verkauft unter
Garantie der Naturreinheit diese Specialitäten :

304J (H738Lz) A. Kamer, jun., Arth (Kt. Schwyz).
|e von Jahren erprobt u. von ersten

medizinnaturwissenschaftlichen Autoritäten, berUhmte Schutz-u.
Heilmittel gegen aller Art Erkältungen und daher-
rührendon Krankheiten,Magen- und Darmbeschwerden

etc., beseitigen selbst hartnäckigste Leiden in
; kürzester Zeit. Prospekte gratis und franko.

Reichhaltigste
JVIusikalienlagep und nheihanstalt

619] Stets sorgfältig ergänzt. (H2452Q)
Abonnements über 100,000 Nummern.

6211 Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. GrosBeB Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisch-
woinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Gardinenwascherei
Rideanxsppretnr
J. J. "Weniger,

n. Reparatur.
St. Gallen.

m Villa Weinhalden m
bel RORSCHACH n. B.

(Kt. St. Gallen).
Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafenstation

Rorschach. Grosse, alte Parkanlagen, prachtvoller

Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis
feinste Zimmer. Salons. — Beschränkte Patientenzahl.

Nervenleidende, gemütlich Angegriffene, Ruhe-
und Erholungsbedürftige, Morphinisten finden vorübergehend

oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur
Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und
ärztlichen Leiter [378

Enzler, gewesener Assistenzarzt der

Heil- und Pfleganstalt Königstelden.

Gresuclit:
eine treue, intelligente, nicht mehr ganz
junge Tochter mit Sekundarschulbildung,
welche dieHausgeschäfte versteht, event,
auch Bureauarbeiten besorgt, zur Stütze
der Hausfrau. Familiäre Behandlung
und guter Lohn.

Offerten unter Chiffre M 484 an das
Annoncenbureau d. Bl.

Weinabselilag.
Rot. span. Tischwein 100 Ltr. Fr. 29.—
Rot.Coupierwein,hochf. 100 „ 32.—
Span. Weisswein,

Waadtl. ähnlich 100 32.—
liefert mit Garantie für Echtheit

487J J. Winiger, Boswyl (Aarg.)

Weisse, baumwollene Strümpfe
werden garantiert echt diamantschwarz
gefärbt per Paar à 50 Cts. bei [427

Georg Pletscher
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthur.

Soolbad Leinfelden.
Hotel Drei König ist eröffnet.

Prospekte gratis. R. Kaienbach, Bes.

Luft- si &lpsnkurort Woisstannen

Kanton St. Gallen.
1007 Meter U. M. Telephon.

amen-Loden Anfertigung

nach Mass!

Verkauf - .1
per Meter! Iii

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante nnd praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität : Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

V
nVs'

u» Sq,
alle

IN"eulieiteii

BLUSEN und JUPONS
in allen wünschbaren Stoffen, bestem

Schnitt und Ausführung
zu äusserst billigen l'reisen.

Jules Pollag
St. Gallen.

Sehr milde, gesunde Alpenluft. Täglich frische Kuh-
und Ziegenmilch. Anerkannt gute Küche, reelle Weine,
komfortable Zimmer, grosser, schattiger Garten, Bäder.

Verbesserte Einrichtungen. I
Hübsche Spaziergänge. Fahrpostverbindung mit Mels (Bahnhof),

herrliche Route. 3 Std. pr. Wagen von den berühmten
Bädern Ragaz und Pfäfers. Pension von 4 Fr. an. Billige
Arrangements für Familien. Prospekte gratis. (H 2180 Z)

On parle français. Englisch spoken.
Höflichst empfiehlt sich jean Moser, Pächter.

Lnffinror
Kt. Luzern, Station "Menznau der^Huttwyl-Wolhusen-Bahn,

1010 Meter über Meer

ist eröffnet.
Von Mitte Juni an zweimalige Fahrpostverbindung

mit Station Menznau. Juni und September bedeutende
Preisermässigung. Neue grosse Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und. Telephon. [438

Höflichst empfiehlt sich
Kaech-Graber.

Prospekte gratis. ——

Schwerer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Nreis

«I« äl«0»»t»«I>«S>.
Naäame V«oii»»r »1 reyoit cks2 elles c^uelizuss

)euue Llles cz^ui âêsirent appreuàrs à konä Is. langue
kranyaise; leyous äans là maison, ou kaeiliìè äs suivre
les cours supérieurs äe IVenckàtel. Seils Situation,
granäs (aräins, ombrages, vie àe kamille et solus àè-
voues. — Ssk. Nonsieur Is past. st ?rok. (juartier-
la-Vvnte, 8t. Llàe. liàr. Nme. Veuve Voumarä à là
donäre près Xeucbâtel. (Il 6433 k^) (674

Hausvoräisiist
tkîì,7 »» <t 717 » «z I» ì « i-.

pmpkebls mein vspot àer ueuesteu, dewäbrtsn
amerikaniscben Original ,,Lamb"-8triekmascblnen.
Lekrtöcbter erkalten grünälicken vnterricbt.
641) vis Vertreterin: (L31292)

Pr. 8vdIIckàeckt-pisenrlnx, Zeugbausstr. 17,
àssersidl-2ûricb.

Nödel- uuâ Rrou^ewarenkadril!
<n sis? »<z> 29 k'reisstrssse 29

vasel,
komplette LZinriolitunsvn von N^otinung(en in 863otim»vk-

vollster àstiltirulis eigener ^ompoaition.
Sol»- unä ?ol»torMödvl, Skalvturea, kaaardsltsll (l'äksr und
Deoken), Iivuoktsr, llôdeU»e8vnlâLe w allen Zlstalle», kal^o»8,
?»vil!oil», portals vto. lu 8«dmisäei8«ll werden auke tvinate in

meinen vrketàtten anseterti^t.
tapsten in alleu Denrea Cpsnturen, tapisseries artistiques),
Rortiàrsn, Verkäufe aller ^.rt, 1?eppivtie, Raïenves, Broutes
(aur 2immerdàorstion) aind in 3vtiön3ter^usw»til inmeinen

Nagasiinsn vorrätig. (627
(Trostez leaser in pravtitvollen orientaliaoìivn Ztiàersieo und

vvìiten alten psrsisoìien ^psppivtisn.
k'reisvoran s okläxe gratis. — 2eiotinunsen stedsn sin Diensten.

àmis uuà Vorbanxstolke )eàsr V.rt
kauken Lis init undsàingtem
Vorteil lin ersten Türcber
Vorkang-Versanägescbäkt

I. ^ur Nünsterdurg, Attclel».
Verlangen Lie Nüster. (193

patentierte l»Iver»!»Ikr»iieiiI»1ii<lS
viirililieürlirlie Wiisrürsiüclte. Hink., sol. u.

^'à'drk^^ kr. «i.so ll. 7.S0.

à Pr. 3 50. l^uodu«.drii6. àgws.dl80uàuuA. 137

praa L. Lkristiu^or 3esr. d-iodtsustsix (8t. dMou).

^Ainilitzn-
von VIme. Vve. li. 7l>»r<Iii»»»I, Hoiar III St. I»liter
(krau?. Lcbwem). Vorsüglicke böbere Lckulen oàer
ìâgiicbs Ltunàeu àurcb clm bsiàen Vöekter àss Sau-
ses, Lebrerinnen au àeu Lckulen. pngllscke Ltuuäeu.
prima Lekeren^en ^ur Verkügung. (S 61691) (889

M MM MMà
464( suckt sokort Ltslls in siuein Sotsl über
äie Laisou. dkkerten sub dkikkre Pr. 464
sullaasvllstslll â Voiler m 8t. dallen.

1l!ìti8tiälter!»stelle xesuvlit:
Sine Person mittlern Alters, im Saus-

wesen gut dewsuäert, äie scbon mskrere
labre einem Lauskalt mit Kinäern obns
Nagä vorstanä, sucbt äknlicbe Ltslls
in einem bessern bürxsrlicbsn Sause,
wo Sinäsr 2u ermsben sinä unä ein
Karten 2u besorgen ist. Siner Ltells in
einer grössern Ortscbakt äsr kstscbweis
würäs äsr Vorzug gegeben. Otksrten
sub Pkitkrs c2Z89 V an Sassenstet»

Vexier In Lern. (479

Lau às OolvAlis Luisse
anerkannt äas llssts unä Silbgste, von erkriscbsnäem,
keinem Ksrueb, kür Voilette unä öääsr sebr empkoblen.
preis per placon Pr. 1,59, 3 placon Pr. 4.59 kranko.
Lau äe äaman, sebr bekannt, garantiert äas Lests
gegen Saarsuskall. placon 3 unä 5 Pr. (S 2992 N)
474( psi-fumetis IVIonti-eusiennö, Moàeux.

^Ie88el^0»e()là ày.
Kjtrttmpt« unä Stocken kür ctsu Lommer, äausr-

bakt, Isickt 2U wascbsn, unä bewäkren sieb gut gegen
äen pussscbwsiss. pernsr sinä lintcrlclkckcn
aus demselben Ltokk au baden. (S 2325 Z) (459

vspot bei: ^rau
Ibalxasse 15» Anriet».

kìc>ulSctt.ìX
âNTN»UGàt

grosse
lluswabl
dilligst

?ienxa8se 43
Z 8t. Kallen.

^V.^nlacr, Lern: tugsniisekrittsn,
XoctibUetie», possiebllcko», ^rdauungssctiitt-
ten, Vergissmeinnlelits, Llssdüber, Sspstenen,
ptiologreptiioeldums, tsds»«a»sn u. 5. ».

Xatslogs gratis. v) (ïâ

6 I^aàsn
versenäeu kranko gegen llacbnakme

dtti>. b lio. ll.Iiillstti-llliläll-Seilsii
(ca. 69— 79 leicbt bescküäigte Ltücke äsr
keinstön Voilstts-Löikön). (II623 2) (79

Lerxmann ck Po., Wieäikon-Mricb.

I^sìuvi'siris lv^gisirvisczlis Llri^iaria uriâ -Qsisî,^
Wsczìvliolâsr unâ -Qsisì <lo3ti11isrt unâ vor^aukt untor
Darantio àer Xatnrreinlieit <lie3S gpeeialitäten:

304) (D738D2) A. Ksmsr, jun., Aptk (I^t. Kolivv^î?).
>s von oaìiren erprodt u. von er3ten ineàinnatnr-

wi33en3eliakì1ioken àtorit.'áten,derUtiints 8vliut!?-u.
Ilsilinittel sssen aller ^.rt Dàâltunsen unà tlader-
rUkrvnàon Xranktisiìen,Nasen- unà Darinde3eìivver-
àen ete-, de3sitixen 3eld3t tiartn'àeìi^3re Deiàsn in

' KUr7le3ter 2eit. l^ro3pàte srati3 nncl kraào.

ITusiltsIienlsgktk unä xlàsnàlt
619( Stets sorgkältig ergänzt, (R 2452 (Z)

^doiartsrnsrits üdsr 100,000 dlunnnnsrn.

621 j Dtleriere lran^o ^eaîimmnnsssîaîion eotitsn

IVisIsFs rotxolàsn
à?r. 24 à»3 0rÌKÌnal5à33Oti6n von 16 Diter, veraelien
mit der oltleiiellen Dr3prnn8»markiv. Dro33S3 Da^or
in Naààre, Nn3vat, Dorto, 3ovkie in natnrrsinen^iaoli-
weinen. (D5936X) kotkaeder» ?etit Dano^, veuèvs.

MàiMàsi
lîl«le<»nv»i»pretnr
<7. «I. WsriiySr.

n. lîeparntnr.
Li. Nallsli.

W» Nil Wàlà «
del NONSONA.cn ll. e.

(Kt, St. Oàn).
llubige Lage, 7 Ninutsn oberbalb àer Lakensta-

tion Lorscbacb. drosse, alte Parkanlagen, prackt-
voiler Ausblick auk äsn Loàenses. Linkacbe bis
keinsts Zimmer. Lalons. — Lesckränkts Patienten-
2akl. tlervsnlsiäsnäs, gemütlicli Angegrittens, Luke-
unä prliblungsbeäiirttigs, Illlorptiinisten ünäen vorüber-
gsbenà oäer bleibenä àknabwe. — Prospekte ?ur
Verkügung.

àmelàunxen ricbte man an äen Lesit^er unä
är^tlicben Leiter (378

gôtteîêliôl' IssIîtemsM liek

»eil- lilill I>HegMtzIt Xiinlgslelllen.

(Assiiolit:
eine treue, intelligente, nickt mekr gan^
)uugs Vocbter mit Lskunäarsckulblläung,
welcbe älsLausgescbäkts verstöbt, event,
aucb Luresuardeiten besorgt, /ur Ltüt?e
äer Lauskrau. pamiliäre öebsnälung
unä guter Lobn.

Okkerten unter dbikkre A 484 an äas
Vnnoncenbureau ä, LI.

Lot. span. Viscbwein 199 Ltr. pr. 29.—
Lot.doupierwem,bocbk. 199 „ 32.—
Lpan. IVeisswsin,

VVaaätl. äbnllcb 199 32.—
liekert mit darautls kür pcbtbeit

487) I. 4Vti>1x«r, »oawz'l (àarg.)

Kiliiluivollelik ^ti-iimpk
Mrdt per Daar à 60 Ot3. dsi (427

edsmi3elie ^V'àsetisrsi, Xlvitlvrkärdersi
in IViutvrtliur.

^vìàà kdàkàii.
Nsl Im König int MM.

Prospekte gratis. k. Xitlenk-lvd. L«8.

Iillli-zthêàroMàimeiì
Danton Lt. 0s.11on.

1067 Zlvter U. ZI. Vvlepbon.

ktMKN-IMkli llnlsttlgiiiig

nscli lizss!
llsàl

pet tielee! » >l
kür kromruaä«, keise, laiire» et«. «legsiit« lliiü xrsktisodv

sriyl. ictilor r»ciâs NosiüirtS
àaqoeìties, Lìaub- und ksLenmäntel sìe.

tllll'lian ^ Kik.. kàkofàm 77, liickll.
Spseialität: l.oclsn unU Lksviots.

àster-vepots in St.OallLn: prau ^Vitwv Llirist, I'IorastraLss 7,
unä k'rau 0etirol<l, Kodes, Nai-lit^asse. (622

u- 5^,
alle

IX<iiti<it<ii

»01801 un» HP0118
in alten wunsekbarsn Steilen, besten!

Lebnitt nnâ àsktitirunx
-in äusserst billigen I'rvisen.

àl68 ?0lìAS
8t. Källev.

Lodr inilds, stunde ^.lponlukt. I'ä^lieti kri3vlis kluli-
und 2isß(enmiied. ^.nerliannt) Kutv I^üelis, reelle N-^sine,
^omkortalilo Zimmer, ^ro3Svr, 3vliattiser (larten, Lader.

Verd688erte HinrielìtunKvu. Z
DUd3olio 8pa^ier^äo^s.?'alirpo3t.v6rdindunAmitiNvl3 (Lalin-
kok), derrlietis Route. 3 Ltd. pr. ^Va^en von den derUdmten
Rädern Raxas und Rkäker3. l^eu3ion von 4 Rr. an. Rilli^e
^.rranAvmvnt3 M? Ramilivn. Rr03pskts srîìti3. (D 2180 6)

On parle krantzais. lLnAliseli spoken.
IteMokst vinvtieblt sieb à-zN U<,8«r, pücbtöl'.

W«
Kt. Lu?srn, Ltation >Il/Ien7nau äerI8uttw^I-VkolIiusen-Lakn,

1919 Neter über Neer

ist spStfnst.
Von Nltte lum an Zweimalige pabrpostverblnäung

mil Ltation Nsimnau. luni unä Leptsmber beäsutenäe
prsisermässigung. bleue grosse Veranäa. Oeutscks
Lsgeldabn. Velegrapb unä Velepbon. (438

Löllicbst smpüebli sieb
ILktsod-Nraksr.

prospekle gratis.
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